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Lyss, November 2021 
  
 
 
 
Liebe Eltern, Mitarbeitende und Vorstandsmitglieder 
 
Seit der Gründung im Jahr 1993 schlägt mein Herz für das Uhunäscht.  

Mit viel Freude und Begeisterung konnte ich in all den Jahren mit der Unterstützung 

eines großartigen Teams und Vorstandes die Kita führen und euer Vertrauen genies-

sen.  

Meine Dankbarkeit dafür ist sehr gross.  

 

Unerwartet bietet sich mir nun ein neues Tätigkeitsfeld an. Der Wunsch für eine Verän-

derung ist gereift und geht nun für mich in Erfüllung. 

Ende November, nach einem Vierteljahrhundert im Uhunäscht, verlasse ich den Be-

trieb mit einem weinendem und einem lachenden Auge. Die Zeit hat mein Leben  

massgebend geprägt und ich werde sie immer in bester Erinnerung behalten.   

 

Ich bedanke mich bei euch allen für die jahrelange konstruktive und tolle Zusammen-

arbeit und wünsche euch erfüllte und glückliche Momente mit den Kindern.  

 

 

Herzliche Grüsse 

 

 

Manuela Dasen-Karlen 

Kitaleiterin 
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Elternbefragungen 

Auch diesen Sommer verzeichneten wir einen grossen Rücklauf 
der Elternbefragungen. Die Feedbacks der Eltern von austreten-
den Kindern waren durchgehend positiv und wertschätzend, 
was für eine gute Betreuungsarbeit des Teams spricht.  

Mit grosser Begeisterung und unermüdlichem Engagement be-
gleiteten die Fachpersonen die Kinder durch einen bunten Kita-
alltag.  

Die Köchin freute sich ebenso über die lobenden Worte für ihre 
Kochkünste und gab auf Wunsch auch ihre Rezepte weiter.     

 

Berichte aus den Gruppen 

Bewegung  Noah Gerber, 3. Lehrjahr 

Beim Beobachten der Kinder habe ich festgestellt, wie 
gerne sie sich bewegen und wie oft sie dieses Bedürfnis im 
Alltag zurückstellen müssen, weil sie nicht immer «wild tun 
dürfen». Daraufhin entschloss ich, ein Bewegungsprojekt 
mit den Kindern durchzuführen. Mein Ziel dabei war, die 
Kinder in ihrer Grob- und Feinmotorik zu fördern, ihnen den 

Freiraum anzubieten und ihr Bedürfnis nach Bewegung zu entfalten.  

Während dem Projekt begleitete uns Leo (Handpuppe Fuchs). Voller Freude begrüss-
ten die Kinder Leo im Kreis. Die Kinder erlebten mit Leo ganz unterschiedliche Aktivitä-
ten. Tanz und Bewegungsspiele durften sie mit ihm kennenlernen und umsetzen. Wir 
tanzten, hüpften, sprangen und kletterten durch den Tummelraum. Auch der grosse 
Garten nutzten wir zum Bewegen. Leo begeisterte die Kin-
der immer wieder aufs Neue. Bei jeder Aktivität wünschten 
sich die Kinder, dass Leo beim Parcours und den Bewe-
gungsspielen dabei sein kann. Die Kinder animierten sich 
gegenseitig zum Bewegen. Yemina beobachtete Arya 
ganz genau beim Balancieren. Nach einer Weile nahm sie 
ihren Mut zusammen und versuchte es selbst. Jetzt kann 
Yemina selbständig über eine Bank balancieren. 

 

Abschiedsfest der Kindergartenkinder Juni 2021 Silvia Schwarz, Gruppenleiterin Tierpark 

 
Jupee, wir dürfen wieder ein Fest mit den Kindern feiern.  
Drei Aktivitäten standen den Kindern zur Verfügung, welche Gruppen abwechselnd 
besuchten. Im Tummelraum erwarteten uns Cornelia und Jérome zu einem witzigen 
Theater. In der Kinderdisco auf der Gruppe Spielkiste durfte ausgelassen getanzt und 
gesungen werden. Im Garten war ein Bewegungsparcours für die Kinder aufgebaut 
worden. Trix hat ein Picknick zubereitet, welches wir draussen geniessen konnten.  
Dann kam die Überraschung: die Clownin, welche die Kinder sehr lustig verabschiedet 
hat. Päckli auspacken und „tschüss tschüss“ singen durften natürlich nicht fehlen. 
Nach vielen Lachtränen noch ein paar Abschiedstränen. 
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Weiterbildung Raum als dritter Erzieher Cornelia Lerf Gruppenleiterin Märliland 
 
Gespannt besuche ich meine Weiterbildung zum Thema „Raum als dritter Erzieher“. 
 
Hartnäckig halten sich meine Gedanken zu diesem Thema in meinem Kopf fest: “Für 
das Kind geht es um die Eroberung des Raumes - mit Kopf, Hand und Fuß. Unsere Kita-
räume sind Ausdruck unserer Wertschätzung, unserer Haltung der Ermöglichung und 
zeigen unser Bild vom Kind“. 
Ja, und genau das und viele neue Inputs lerne ich in dieser spannenden Weiterbil-
dung. Und nicht nur das. Nicht das Kind soll sich der Umgebung anpassen, sondern 
WIR sollten die Umgebung dem Kind anpassen. 
Unser Bild vom Kind: kompetent heisst nicht, alles können, sondern alles lernen können. 
Wichtig ist, dass wir den Raum und das Angebot immer wieder auf die Bedürfnisse des 
Kindes einrichten oder verändern. Das Kind weiß am besten was es braucht. 
 
Der Raum als dritter Erzieher. Was heißt das genau? 
Erster Erzieher: Das Kind selbst 
Zweiter Erzieher: Das soziale Umfeld, die anderen Kinder in der Kita, die Familie, die 
Erwachsenen. 
Dritter Erzieher: Räume übernehmen verschiedene pädagogische Aufgaben. Sie ver-
mitteln Impulse zum entdecken, forschen, herstellen und gestalten mit verschiedenem 
Material. Und es vermittelt dem Kind Wohlbefinden und Geborgenheit. Ein Merkblatt 
und viele Praxistipps zur räumlichen Gestaltung geben eine Möglichkeit zur Umsetzung. 
 
Mit vielen alten und neuen Ideen betrete ich am nächsten Tag unsere Kita und sehe 
vieles mit anderen Augen, oder besser gesagt, etwas kritischer an. 
Neue Impulse begleiten mich im Alltag. Zur Umsetzung braucht es wie bei vielen Din-
gen im Alltag ZEIT. Aber die werden wir uns im neuen 2022 nehmen. 
 
 
Weihnachtszeit Sonja Wüthrich, Gruppenleiterin Purzelbaum 

 

Wie fühlt sich das an? 
Der Pinsel streichelt sanft über meine 
Hand. „Aha“ so viele grüne Farbe!  
Die Hand „fest“ auf ein Blatt gedrückt. 
  
Ich staune, was da entsteht! Ein Tan-
nenbaum mit Glitzer, ein Weihnachts-
gruss für unsere Eltern. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Liebi Eltere     

Äs Tanneböimli steit im Wald, 
het schöni gradi Escht. 
Ir Wiehnachtszit düe mer d`Cherzli 
dra,  
de strahlet üsä Boum ganz f est. 
 
Mir wünsche euch vo Härzä fröhlächi  
Wiehnachte mit liebe Mönschä und  
glückläche Momäntä. Es gsungs,  
glücklächs und wunderbars Jahr 
2022. 
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Anlässe und Weiterbildungen 2021   
 

 Offene Türen im Januar 

 Distanzkurse: Führen von Teams 

 Fachkurse für Berufsbilderinnen 

 Interne Weiterbildung: Nothelfer für Kitapersonal  

 Transaktionsanalyse 

 Leadership 

 Kitaabend, Abschied von austretenden Kindern  

 Fachkurs: Kitaräume Gestaltung, Einrichtung 

 

 
 

 
Kindermund   
 
Alina: Wenn ig am Bsuech muess ga Türe uftue, bini ging ganz sturm! 

Yanis: Mi Papi schafft mängisch dehei im Büro und mängsich im Witwägbüro. 

Jamie: I wett, dass z Corona wäg geit, äs söu uf Afrika. 
Fennella: Aber z Afrika hets ou Mönsche, die wei das ou nid, wie wärs im Wäutau? 
Jamie: Im Wäutau hets Wäutaumönsche, die müessti ungerem Helm Maske trage!  

Novak: Gäu, Meitschi tüe ou furze u Mamis u Papis ou, sogar d Häxe im Biuderbuech! 

Novak: Mir läbe uf der Wäut, aber i läbe uf der Schwiz!  

Alina: I bi schneegfahre mit em Schlitte, ha Schnee gässt u nähr Fernseh glueget! 

Weles Tier hesch du garn? Sofia: z Mami! 

Ayden: Lue mau der Hochzitsturm! (Hochsitzturm Lyss) 

Alessandra: Lue mau i bi rot! (wütend) 

 

 

Wortakrobatik 
Hämanatte=Hängematte 
Wäpchi= Wespe 
Pingurinä= Pinguine 
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Personal Dezember 2021 
 
Manuela Dasen Kitaleiterin  

Regula Mori Administration  
 
Fennella Paddon Stv. Kitaleiterin & Gruppenleiterin Spielchischte 

Cornelia Lerf Gruppenleiterin Märliland 

Silvia Schwarz Gruppenleiterin Tierpark 

Sonja Wüthrich Gruppenleiterin Purzelbaum 
 
Nadja Hofmann Pädagogische Fachperson / Tierpark 

Jérome Frutiger Pädagogische Fachperson / Tierpark 

Corina Taylor Pädagogische Fachperson / Spielchischte 

Tabea Engemann Pädagogische Fachperson / Spielchischte 

Jenny Käser Pädagogische Fachperson / Purzelbaum 

Simona Taylor Pädagogische Fachperson / Purzelbaum 

Evelyne Caderas Pädagogische Fachperson / Märliland 

Eliane Wegmüller Pädagogische Fachperson / Märliland  

Brigitte Blaser Pädagogische Fachperson  
 
Beatrice Girod Köchin / Hauswirtschaft 

 

In Ausbildung  Raumpflege 

Carmen Fischer 2. Lehrjahr  Anja Farhangfar 

Luana Schenker 2. Lehrjahr  Cafer Pilor 

Aimee Bolt 3. Lehrjahr  

Noah Gerber 3. Lehrjahr  

Sarah Wyss 1. Lehrjahr 

Sarah Grossen 1. Lehrjahr 

Janosch Gerber JUVESO Sozialjahr 

Ecesu Eker JUVESO Sozialjahr 

 

Wir gratulieren Joanne Hunziker zur Geburt von Luan und Filiz Gülec herzlich zur Geburt 

von Aylin.  

Corina Taylor gratulieren wir zum erfolgreichen Lehrabschluss als Fachperson Kinder-

betreuung und freuen uns, sie weiterhin in unserem Betrieb beschäftigen zu dürfen. 
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Uhunäscht in Zahlen 
 

Betreute Kinder  Altersverteilung Dezember 2021 

 

Ende Dezember 2020 109 Kinder 

Eintritte 2021  33 Kinder 

Austritte 2021  31Kinder 

Ende Dezember 2021 111 Kinder 

 

 
 
  
 
 
 
Belegung 2021  

 

 

Übersicht über die Entwicklung der betreuten Kinder (1994 – 2021) 
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Bericht der Tageselternvermittlung TEV 
 
 

 
 
 

Den Kindern Sicherheit, Geborgenheit und Orientierung zu vermitteln, waren in diesem Jahr 

die wichtigsten Eckpfeiler für die Betreuungspersonen in Tagesfamilien.   

In einem Jahr, bei welchem die Pandemie wieder für viele Verände-

rungen und Unsicherheiten sorgte, stand das Wohlergehen der Kin-

der speziell im Vordergrund. Das freie Spiel, Naturerlebnisse und 

gemeinsame Aktivitäten sollten sie dabei unterstützen.  

 

 

Im Freispiel geben die Kinder den aktuellen Gegebenheiten einen Ausdruck und können somit 

viel verarbeiten. Im Freispiel wird gelacht, gestritten, es werden Freundschaften gefestigt und 

die Fantasie wird angeregt. Indem die Betreuungspersonen den Kindern diese Freiräume er-

möglichen, vermitteln sie ihnen auch eine gewisse Normalität und Sicherheit.  

 

Naturerlebnisse, wie zum Beispiel mit dem Familienhund dem 

Bach entlang spazieren, im Sandkasten matschen oder im Wald 

der Fantasie freien Lauf lassen, unterstützen die Kinder in ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung.  

 

 

 

 

Gemeinsame Aktivitäten, wie Singen, Basteln, Kochen oder Gesellschaftsspiele, bei dem das 

Kind ein Teil der Gruppe ist und etwas bewirken kann, schaffen Geborgenheit und somit auch 

Selbstbewusstsein. 
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.    

 

 

 

Wir wünschen uns, dass die Kinder diese wertvollen und kostbaren Erfahrungen, welche sie 

bei den Tagesfamilien machen, als kleine Schätze mit auf ihren Weg nehmen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei den Betreuungspersonen für den unermüdlichen Einsatz, die tagtäglich 

grosse Präsenz und die Bereitschaft, sich immer wieder auf Neues einzulassen. Ihnen, liebe 

Eltern, ein grosses Merci für das Vertrauen, welches Sie uns und den Betreuungspersonen 

entgegenbringen.  

 
Céline Santschi 

Vermittlerin 
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Die Tageselternvermittlung in Zahlen (Stand 31.12.21) 
 
 
Entwicklung Betreuungsstunden  
 

 
 
 
 
Entwicklung Tageseltern / Kinder 
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Bericht des Vorstandes 
 
Im vergangenen Vereinsjahr ist die Pandemie etwas in den Hintergrund gerückt, wir 
hatten ganz andere Hürden zu bewältigen. Mit der Demission der langjährigen Präsi-
dentin, Rebecca Bogenstätter, stand ein Wechsel im Präsidium an. Alle wissen, dass 
Rebecca Bogenstätter den Verein während 10 Jahren um- und weitsichtig, mit dem 
nötigen Fingerspitzengefühl und mit hoher Kompetenz geleitet hat. An dieser Stelle 
danken wir Rebecca herzlich für ihren Einsatz! Leider konnten wir sie nur im kleinen 
Vorstandsrahmen verabschieden. Durch die epidemiologische Situation mussten wir 
die Mitgliederversammlung absagen und per Zirkulationsverfahren durchführen. Die 
Schreibende (Margrit Junker Burkhard) wurde als Nachfolgerin gewählt. Ich danke für 
das entgegengebrachte Vertrauen! 
 
Der Alltag wurde bald ziemlich durcheinandergewirbelt, zuerst hat die adm. Leiterin, 
Sabine Schneider, per 31.08.2021 gekündigt. Selbstverständlich danken wir Sabine 
Schneider für die tolle Arbeit die sie von Dezember 2013 bis August 2021 geleistet hat 
für die Kita und für den TEV! Kurz darauf hat uns Manuela Dasen eröffnet, dass sie per 
01.01.2022 eine neue berufliche Herausforderung annehmen will. Manuela Dasen war 
bereits bei der Gründung des Vereins dabei und seit 1995 als Leiterin der Kita U-
hunäscht angestellt. Manuela Dasen hat in diesen 26 Jahren die Kita massgeblich ge-
prägt! Im kleinen Rahmen hat sie angefangen, ist mit der Kita umgezogen und hat 
den Ausbau der Beundengasse 27 mitgestaltet. Wir danken Manuela Dasen herzlich 
für die unermüdliche und lösungsorientierte Leitung vom Uhunäscht. 
 
Beide Stellen konnten wir fristgerecht besetzen! Wir heissen Regula Mori, adm. Leitung 
(ab 01.09.2021) und Elena Villars, Kita-Leitung ab (01.01.2022) herzlich willkommen! Der 
Vorstand ist überzeugt, dass das Leitungsteam die Herausforderungen in der Kita und 
der Tageselternvermittlung zusammen meistern wird. An dieser Stelle danken wir auch 
Fenella Paddon für die Überbrückung in der Kita-Leitung.  
 
 
Finanzen 
 
Kindertagesstätte 
Im Jahr 2021 konnte ein Gewinn von CHF 820.12 verzeichnet werden. Ausfälle bedingt 
durch Corona, Schwangerschaften und Stellenneubesetzungen führten zu höherem 
Personalaufwand, welcher zwar durch die EO und Krankentaggeld abgefedert wurde 
aber natürlich nicht vollumfänglich. Der Um- und Neubau konnte um weitere CHF 
50‘000.00 abgeschrieben werden. 
Der Gesamtaufwand beträgt CHF 1‘315‘488.27. Total wurden CHF 1‘075‘439.36 an Be-
treuungsgebühren eingenommen, wovon CHF 482‘277.45 oder knapp 45 % in Form 
von Betreungsgutscheinen von den Gemeinden finanziert wurden.  
 
Tageselternvermittlung 
Der Einnahmenüberschuss betrug im Jahr 2021 CHF 24‘746.28. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf CHF 604‘635.50. Diese werden getragen von Elternbeiträgen und Be-
treuungsgutscheinen der Gemeinden, wovon letztere rund 64 % der Gesamteinnah-
men ausmachen.  
 
Verein 
Der Verein verzeichnet bei Mitglieder-/Gönnereinnahmen von CHF 14‘250.00 Ausga-
ben von CHF 11‘375.50, wodurch ein Gewinn von CHF 2‘876.50 resultiert. 
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Aufsicht  
 
Die Kommission Soziales der Gemeinde Lyss hat die Oberaufsicht über den Betrieb. 
 

 

Trägerverein 
 
Ende 2021 weist der Verein folgende Mitgliederzahlen aus: 
 
258 Einzelmitglieder 
3 Kollektivmitglieder 
5 Anschlussgemeinden 
 
 
 
Vorstand - Zusammensetzung am 31.12.2021 
 
Junker Burkhard Margrit Präsidentin 

Bütikofer Stefan  Vizepräsident  vertritt Gemeinde Lyss 

Müller Levi   Beisitzer   Elternvertretung 

Oggenfuss Carolina  Beisitzerin   Elternvertretung 

Strub Denise   Beisitzerin  

Dasen-Karlen Manuela Einsitz von Amtes wegen Leiterin KITA 

Santschi Céline  Einsitz von Amtes wegen Vermittlerin TEV 

Mori Regula   Einsitz von Amtes wegen Administration KITA und TEV  

 

 
Der traditionelle Sommerhöck von Team und Vorstand im August konnte dieses Jahr 
wieder durchgeführt werden. Die Organisatorinnen 2020 Denise Strub und Rebecca 
Bogenstätter konnten zum damals organisierten Anlass ein Jahr später tatsächlich ein-
laden.  
In der Weiterbildung konnte das Team der Kindertagesstätte den Kindernothelferkurs 
absolvieren - alle weiteren Weiterbildungen mussten wegen der Pandemie abgesagt 
werden. Auch bei den Tageseltern fielen die  Weiterbildungen leider aus. 
 
Wir sind froh, konnten wir die Leitungsstellen mit kompetenten Frauen besetzen und 
sind deshalb zuversichtlich, dass der Betrieb weiterhin gut geführt wird. Schliesslich geht 
es um das Wohl der anvertrauten Kinder, der Eltern und der Betreuenden! 
 
Als Präsidentin bedanke ich mich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit und 
beim ganzen Team für die tolle Arbeit während des ganzen Jahres! 
 
Lyss, im Januar 2022 

Margrit Junker Burkhard, Präsidentin 
 
 
 
vom Vorstand genehmigt am 15. Februar 2022 


